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Halle und Umgebung
Halle den 4 Juli 1917

Amtlicher Teil
Kohlenvorräte anmelden

Sämtliche Haushaltungen Anſtalten Geſchäfte und Be
triebe aller Art die monatlich weniger als 200 Zentner
Kohlen verbrauchen haben bis Freitag den 6 Juli d
an die Ortskohlenſtelle Marktplatz 22 den vorhandenen
Vorrat an Braunkohle Steinkohle Steinkohlenbriketts
Koks und Naßpreßſteinen ſchriftlich oder mündlich zu melden
Für die erſtgenannden vier Kohlenarten iſt die Zahl der vor
handenen Zentner für Naßpreßſteine die Stückzahl auf
hundert abgerundet anzugeben

Meldepflichtig ſind alle Vorräte der genannten Kohlen
ſorten die ſich am 5 Juli abends im Gewahrſam der Ver
braucher befinden

Die Meldungen werden durch Sachverſtändige auf ihre
Richtigkeit an Ort und Stelle nachgeprüft

Wer unrichtige oder falſche Meldung erſtattet wird auf
Grund des S 17 der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
25 September 1914 und 4 November 1915 R G Bl S 607
und 728 mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld
ſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft Die gleiche Strafe trifft

der die Meldung in der feſtgeſetzten Friſt nicht

Braunkohlenbriketts deren Verbrauch durch unſere
Bekanntmachung vom 28 April geregelt iſt brauchen nicht
gemeldet zu werden

Kohlenverſorgung

Auf Grund des S 12 der Bekanntmachung des Reichs
kanzlers über die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und
die Verſorgungsregelung vom 25 September 1914 und
4 November 1915 R G Bl S 607 und 728 wird für den
Stadtkreis Halle folgendes angeordnet

S 1
Aenderung der Bekanntmachung vom

28 April d J von der nur Braunkohlenbriketts betroffen
waren wird angeordnet daß hinfort auch andere Vrenn
ſtoffe jeder Art Steinkohlen Steinkohlenbriketts Braun
kohlen Koks Naßpreßſteine und andere Kohlen nur auf
Grund von Bezugsſcheinen abgegeben und von Verbrauchern
entnommen werden dürfen

S 2
Die Ausſtellung von Bezugsſcheinen erfolgt in der Orts

kohlenſtelle Marktplatz 22 gegen Vorlegung eines glaub
haften Nachweiſes über die Menge der in früheren Jahren
bezogenen Kohlenart Für Haushaltungsbedarf iſt der
Lebensmittelſchein vorzulegen Der Tag der Ausgabe der
Bezugsſcheine wird noch bekanntgegeben

S 3

Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen di erVerordnung werden nach S 17 der eingangs genannten L

kanntmachung mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit
Geldſtrafe bis zu 7500 M geahndet

C

s 4

Diefe wedunng tritt mit der Bekanntmachung in

Bekanntmachung
Die Vordrucke zur Anmeldung des Bedarfs der gewerb

lichen Verbraucher die monatlich mehr als 10 Tonnen 200
e n benötigen können in der Ortskohlenſtelle

Verkauf von Eiern
Von der Zentral Eierſtelle ſind uns ausländiſche Eier

überwieſen worden Der Verkauf wird Donnerstäg den
5 Juli 1917 fortgeſetzt

Zum Kaufe berechtigt find die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 52 501 81 000 vormittags 12 Uhr und
die Nummern 61 001 70 000 nachmittags von 6 Uhr

Für den Kopf eines Haushaltes werden zwei große Eier
abgegeben zum Preiſe von 35 Pfg für das Stück

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Berichtigung

m ger J Wenn n 3 Juli 1917 beerken wir noch er Verkaufspreis für Sir u nicht 40 Pfſondern 44 Pf beträgt 9 Pf
Bekanntmachung

Die Formulare zu den bei den Kriegswirtſchaftsſtellen ein
zureichenden Anträgen auf Beurlaubung Zurückſtellung und Ent
laſſung von Landwirten und landwirtſchaftlichen Arbeitern ſind
nunmehr gegen Entrichtung des Betrages von 10 Pf für das

n Grundſtück Marktplatz 22 2 Obergeſchoß Zimmer 10
erhältlich

Bekanntmachung

Für die am 15 Juni 1917 nach ihrer Heimat abge
ſchobenen zwangsweiſe hier arbeitenden Belgier können Er
ſatzkräfte aus dem neutralen Auslande dem öſtlichen beſetzten Gebiete durch die Deutſche Arbeitszentrale Berlin

SW 11 Hafenplatz 4 den Arbeitsnachweis der Landwirt
ſchaftskammer in Halle a Magdeburger Str 67 aus
Belgien durch das Deutſche Jnduſtriebüro Brüſſel Leu
wenſcheſteenweg 23 angefordert werden Dieſe Vermitte
lungsſtellen n vom Kriegsminiſterium Kriegsamt bereits
dringend erſucht worden Anwerbungsaufträge von Arbeit
gebern die darauf geſtützt ſind daß ihnen belgiſche Abſchüb
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linge entzogen worden ſind ſchnellſtens und bevorzugt zu
berückſichtigen

Diejenigen Arbeitgeber denen belgiſche Abſchüblinge
bis 15 Juni auf Grund des Erlaſſes vom 7 5 17 Nr 61
5 17 A Z 3b entzogen wurden und die deshalb Erſatzkräfte
durch obengenannte Vermittelungsſtellen wünſchen haben in
den Anwerbungsaufträgen ausdrücklich zu erklären daß die
Anwerbung deshalb erfolgt weil ihnen bis 15 Juni belgiſche
Abſchüblinge genaue Angabe nach Fachgruppen und Zahl
erforderlich entzogen wurden und auf andere Weiſe nicht
erſetzt werden konnten

Dieſe Bewerbungsaufträge zum Erſatz für entzogene
Belgier müſſen vor der Einſendung an die Vermittelungs
ſtellen der Kriegswirtſchaftsſtelle Marktplatz 22 zwecks Be
ſcheinigung der Richtigkeit dieſer Angaben und der Zahl der
entzogenen Belgier eingereicht werden

CLokaler Tel

Jugenòöpflege
Der Ortsausſchuß für Jugendpflege und der Bund zur Er

haltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft veranſtalteten im
Auditorium marimum der Univerſität einen Vortragsabend Herr
Geheimrat Prof D Feine begrüßte die Verſammlung und hob
die große Bedeutung aller Fragen der Erziehung beſonders für
die gegenwärtige Kriegszeit hervor

Hierauf hielt Herr Rektor Splett ſeinen Vortrag über Er
kenntniſſe und Forderungen auf dem Gebiete
der Jugendpflege Er führte etwa folgendes aus Die
Jugenderziehung hat nicht nur in unſerer Zeit ſondern auch ſchon
im Altertum und Mittelalter die Anteilnahme der Beſten ihrer
Zeit gefunden iſt uns aber durch den Miniſterialerlaß vor acht
Jahren wieder beſonders nahegelegt worden Die Arſachen für
die Unbotmäßigkeit und vielfache ſittliche Verirrung der Jugend
ſind zu allen Zeiten die gleichen Zweifelſucht Mangel an Autori
tät ſchlechtes Beiſpiel Jagen nach Vergnügungen Die Jugend
pflege wird nur dann Erfolg haben wenn eine ſittliche Erneue
rung des ganzen lebenden Geſchlechtes vorgenommen wird Nur
wer ſelbſt den höchſten Lebensidealen nachſtrebt kann der Jugend
ein Wegweiſer ſein Es kommt vor allem darauf an in dem
heranwachſenden Geſchlecht das Pflichtgefühl zu ſtärken
Die Jugend muß vor allen Dingen wiſſen daß ſie nicht in erſter
Linie Rechte wahrzunehmen ſondern Pflichten zu erfüllen hat
Wohl iſt unſere heutige Jugend nicht ohne Tadel aber ſo ver
dorben wie ſie vielfach ausgeſchrien wird iſt ſie ſicher nicht
darum ſollen wir uns nicht die Freudigkeit bei unſerm Wirken
an ihrer Heranbildung nehmen laſſen Wichtiger als die Er
ſchließung neuer Arbeitsgebiete in fremden Erdteilen iſt die
Arbeit am heranwachfenden Geſchlecht Alle Kreiſe müſſen ihre
überſchüſſige Kraft dieſem Dienſte leihen und nicht nur die Männer
ſondern auch die Frauen Erziehungskurſe für Mütter allen
Ständen zugänglich gemacht müßten in Stadt und Land einge
richtet werden damit die Kinderpflege der ſpäteren Jugendpflege
organiſch angegliedert wäre Sowohl allzu große Strenge als
Weichlichkeit muß vermieden werden Die Schule ſoll nicht in
erſter Linie nur Lernanſtalt ſein ſondern mehr Erziehungsanſtalt
werden Spiel und Leſehallen Turn und Soportvplätze ſind
weniger unerläßlich als ein hohes Erziehungsideal denn es kommt
weniger auf die Unterhaltung der Jugend als auf ihre Erziehung
zu ſittlich hochwertigen Perſsnlichkeiten an Der Fähigkeit der
Jugend zur ſittlichen Hochbildung ihrer Bildſamkeit muß eine
ſtarke Erzieherautorität gegenüberſtehen Der Erzieher muß
durch ſittlich gefeftigten Willen durch das Uebergewicht ſeiner
Perſönlichkeit und durch die Fähigkeir zur Selbſtverleugnung auf
ſeine Zöglinge wirken Die eigentliche Heimſtätte der Jugend
erziehung iſt die Familie und die öffentliche Erziehung kann ſie
nur zum Teil erſetzen Für den Entwurf eines Jugendrechts iſt
ein Preis ausgeſetzt worden Möchten die Bewerber deſſen ein
gedenk ſein daß ein Familienrecht zu ſchaffen iſt daß die Ver
gehen der Jugendlichen nicht in der Oeffentlichkeit ſondern im
Schoße der Familie Urteil und Sühne finden müßten Unſer
Volk kann im Wettbewerb der Völker nur dann beſtehen und ſich
zur Geltung bringen wenn es ſich einen geſunden mit ſittlicher
Kraft und ſittlichem Willen erfüllten Nachwuchs ſchafft und erhält

Der Lehrgang über Fürſorgeerziehung
erfreute ſich auch an den beiden letzten Abenden am 22 und
29 Juni reger Beteiligung Am 22 Juni berichtete Landesaſſeſſor
Tobien Merſeburg zunächſt über die vorläufige Anter
bringungDas gerichtliche Fürſorgeerziehungsverfabhren nimmt be
ſonders auch wenn Beſchwerde gegen den vormundſchaftsgericht
lichen Beſchluß eingelegt wird der erſt ausgeführt werden darf
nachdem er die Rechtskraft erlangt hat regelmäßig längere Zeit
in Anſpruch Deshalb hat das Geſetz beſtimmt daß wenn Ge
fahr im Verzuge iſt das Vormundſchaftsgericht auf Grund
einer kurzen Prüfung des Sachverhaltes die vorläufige Anter
bringung anordnen kann damit die Minderjährigen möglichſt ſo
fort aus der ſie ſchädigenden Umgebung herausgenommen werden
können Die Ausführung dieſes Beſchluſſes die nicht aufgeſchoben
zu werden braucht wenn Beſchwerde eingelegt wird liegt nicht dem
Landeshauptmann ſondern der Ortspolizeibehörde ob Landesrat
Hennicke wies darauf hin daß der Landeshauptmann ſich bereit
erklärt hat den Polizeibehörden auf Anfrage nötigenfalls durch
Fernſprecher geeignete Anſtalten zu bezeichnen damit die vor
läufige Unterbringung nicht verzögert zu werden braucht Von
der vorläufigen Unterbringung wird in manchen Bezirken häufig
Gebrauch gemacht es iſt aber notwendig daß dies allgemein und
in noch größerem Umfange als bisher geſchieht weil zwiſchen der
Stellung des Antrages auf Fürſorgeerziehung und der Rechtskraft
des die Fürſorgeerziehung anordnenden Beſchluſſes faſt immer
mehrere Monate vergehen

Jn einer kurzen Ausſprache über die Handhabung der vor
läufigen Unterbringung in Halle und über das von dem ſtädti
ſchen Jugendamte neuerdings errichtete Heim Jugendſchutz
bemerkte Amtsgerichtsrat Hrüber noch daß es beſonders
ſchwierig ſei die vorläufige Anterbringung eines Minderjährigen
herbeizuführen wenn er ſich in einem anderen Staate als Preußen
aufhalte An der Beſprechung hierüber beteiligte ſich Landesrat
Hennicke Landesaſſeſſor Tobien und Geheimrat D Feine
der für ſolche Fälle das Eingreifen der Vereine für Jugend
gerichtshilfe vorſchlug

Es wurden ſodann an dieſem und am folgenden Abende die
Erziehung in Anſtalten in Familien Lehr und
Direnſtſtellen ſowie die Aufgaben des Fürſorgers
der für jeden in einer Familie Lehr oder Dienſtſtelle unter
gebrachten Minderjährigen beſtellt werden muß endlich die
Koſten der Fürſorgerziehung und ihre Erfolge
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eingehend beſprochen Die laufenden Koſten haben ſich für den
2reußiſchen Staat von 2 300 090 Mark im Jahre 1901 auf 17 225 000
Mark im Jahre 1918 in der Provinz Sachſen im gleichen Zeit
raume von 270 000 auf rund 1590 000 Mark geſteigert Jn letzter
Summe ſind noch nicht die Aufwendungen für Neu und Um
bauten von Landeserziehungsanſtalten enthalten die ſich ſeit
1900 auf 2 400 000 Mark ſtellen Außerdem hat der Provinzial
verband 500 000 Mark als Darlehn an vrivate Erziehungsanſtalten
gegeben

Die bisherigen Erfolge der Fürſorgerziehung
ſind durchaus befriedigend Der Miniſter des Jnnern
hat durch ſehr vorſichtige Nachfragen feſtſtellen laſſen wie ſich die
früheren Fürſorgezöglinge nach ihrer Entlaſſung aus der
Fürſorgeerziehung im Leben bewähr haben Nicht weniger als
69,4 Proz der Ermittelten ſind ordentliche Menſchen geworden
bei 11,3 Proz war das Ergebnis zweifelhaft und nur 19,3 Proz
ſührten ſich ſchlecht Auch dieſe Erhebungen haben ergeben daß
die Erfolge um ſo günſtiger ſind in je früherem Lebensalter die
Minderjährigen zur Fürſergeerziehung überwieſen werden

An alle dieſe Punkte ſchloß ſich eine teilweiſe recht lebhafte
Beſprechung an auf die wir ebenſo wie auf die Vorträge
wegen Platzmangel jedoch nicht näher eingehen können Am
Schluſſe legte Landesrat Hennicke nochmals die Zwecke und
Ziele des Lehrganges dar und dankte nicht nur allen Teilnehmern
für ihr reges Jntereſſe das den Erfolg des Lehrganges verbürge
ſondern auch den ſtädtiſchen Behörden für die Unterſtützung die
ſie dem Lehrgange haben angedeihen laſſen Der Vorſitzende der
Jugendhilfe Geheimer Konſiſtorialrat D Feine ſprach in
warm empfundenen Worten Landesrat Hennicke und Landesaſſeſſor
Tobien nicht nur für die Abhaltung des Lehrganges ſondern auch
für die Art und Weiſe in der die einzelnen Fragen behandelt
worden ſeien den herzlichſten Dank ſämtlicher Teilnehmer aus
Er ſei überzeugt daß der Lehrgang den beabſichtigten Erfolg
haben und dazu beitragen werde das Verſtändnis für die Für
ſorgeerziehung und ihre Aufgaben zu wecken und zu vertiefen

Am 25 Juni haben ungefähr 50 Teilnehmer des Lehrganges
die Erziehungsanſtalt für ſchulpflichtige Knaben und Mädchen in
Quedlinburg beſichtigt Nach Begrüßung durch den Vertreter des
Kuratoriums Geheimen Juſtizrat Schröder und nach eingehendem
Vortrage des Vorſtehers Pietſch über die Anſtalt die übrigens
gerade an dem Tage das Feſt ihres 97jährigen Beſtehens feiern
trunte und über die Art der Erziehung in derſelben wurde von
allen Einrichtungen eingehend und mit großer Befriedigung
Kenntnis genommen An die Beſichtigung ſchloß ſich ein
des ſchönen Domes und des Schloſſes in Quedlinburg

Ackerpacht des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

Herr Univerſitätsprofeſſor Dr Abderhalden ſchreibt uns Es
iſt gelungen für den Herbſt 1918 zu dem bereits vorhandenen
Ackerland noch rund 100 Morgen neues Land hinzu
zupachten Die neuen Aecker liegen am Roſengarten am
Grünen Weg und am Canenger Weg Die Zuteilung
dieſer Aecker erfolgt bereits im Auguſt dieſes Jahres damit die
Kleinpächter Zeit haben ſich rechtzeitig einzurichten und vor allen
Dingen für Dünger zu ſorgen Alle diejenigen die Acker auf
dieſem neu gepachteten Land zu pachten wünſchen werden auf

ordert ſich unverzüglich in die Liſten einzutragen die auf der
chäftsſtelle des Bundes ausliegen
Das Beſtreben des Bundes iſt ſo viele Selbſtverſorger als

nur irgend möglich zu ſchaffen Niemand ſollte dieſe günſtige
Gelegenheit außer acht laſſen Da nun ſehr viel Land zur Ver
fügung ſteht iſt zu hoffen daß auch Kreiſe zu Selbſtverſorgern
werden die ſich bis jetzt zurückgehalten haben Es handelt ſich
nicht allein um die Schaffung möglichſt vieler Selbſtverſorger im
Intereſſe dieſer ſelbſt und in dem des Staates ſondern die Acker
pacht hat auch den Zweck einen Ausgleich zwiſchen Stadt
Land und unter den verſchiedenen Bevölkerungsſchichten zu
ſchaffen Der Städter der ſelbſt ſeine Kartoffeln und ſein Ge
müſe baut lernt die Arbeit des Landwirts ganz anders einſchätzen
Er verſteht auch daß der Landwirt an ſeinen Feldfrüchten und
an ſeinem Vieh hängt und er kann ihm nachfühlen daß er ſich
nur ungern in ſeine Arbeit hineinreden läßt Ferner lernt der
Städter verſtehen daß auch der Landwirt unbedingt zu den
Schwerarbeitern gehört und Anſpruch auf entſprechende Er
nährung hat Dadurch daß Arbeiter aller Art und Beamte kurz
alle möglichen Bevölkerungsſchichten gemeinſam dieſelbe
verrichten wird in praktiſcher Weiſe ein Ausgleich geſchaffen
deſſen Bedeutung nicht hoch genug eingeſchätzt werden kann Auf
dem Acker gibt es weder Stände noch Parteien ſondern nur
Selbſtverſorger die ſich alle gegenſeitig helfen um eine möglichſt
gute Ernte zu erzielen Endlich ſei noch hinzugefügt daß die Ar
beit auf dem Lande für Körper Gemüt und Geiſt von aller
größter Bedeutung iſt

Die gewaltigen Jnſektenſchwärme die am Sonnabend nach
mittag beim Heranziehen des Gewitters durch den ſich aufmachen
den Sturm über unſere Stadt getrieben wurden ſind von zah
reichen Bürgern beobachtet worden Wie uns von fachmänniſcher
Seite mitgeteilt wird handelt es ſich dabei aber nicht um Heu
ſchrecken ſondern um Libellen um die vierfleckige Waſſer
jungfer libellula quadrimaculata L Viele der Tiere ließen
ermattet in den Anlagen an der Saale nieder und noch am Sonn
tag wurden einzelne Libellen auf den Feldern der Umgegend in
ziemlich kraftloſem Zuſtande gefunden Da die Libellen Raubttere
ſind die ſich von anderen Jnſekten nähren vermögen ſie keiner
Schaden in Gärten und Fluren anzurichten Solche Wanderzüge
ſind eine keineswegs ſeltene aber immerhin noch unaufgeklärt
Erſcheinung Am Sonnabend allerdings hatte die Erſcheinung
inſofern etwas Beſonderes an ſich als die Schwärme zum Teil
eine geradezu rieſenhafte Ausdehnung hatten Wie uns ein
anderer Leſer unſeres Blattes mitteilt ſind Teile der Libellen
ſchwärme noch geſtern in der Gegend zwiſchen Zeitz und Weißen
fels am Bahndamm nahe dem Orte Prittitz beobachtet worden
Auch hier traten die Libellen noch in ſolcher Zahl auf daß ſie den
Fahrgäſten in den Zügen auffielen und Anlaß zu allerhand Ve
trachtungen gaben mit was für Tieren man es dabei zu tun habe
Es handelt ſich wie nochmals feſtgeſtellt ſei um Libellen

50jährige Jubelfeier des Vereins Deutſcher Lokomotivpführer
Jn Frankfurt am Main fand in dieſen Tagen die 50 jährige Ge
denkfeier der Gründung des Vereins Deutſcher Lokomotivführer
ſtatt Dem Ernſte der Zeit entſprechend war von rauſchenden Feſt
lichkeiten abgeſehen Es fand nur eine Tagung ſtatt bei welcher
neben der Beratung von Standesfragen auch des Ehrentages ge
dacht wurde Jm Mittelpunkt der Tagesordnung des geſondert
tagenden Verbandes preußiſch heſſiſcher Lokomotivführer ſtand ein

Beſuch

iteArbeit



mee

und entwendeten
al einen derartigen

des Lokomottofſihrers Beckmann in dem wohl ſ X Jſonsoſchkacht Alles w ir in dieſem Film zu ſehen J T einens ann in ſ ſchla es was wir eſe m zu ſehe Parzeen re
Verſuch machen wollten fanden ſie einen Poſten vor dem Schup

Standesvortrag
nicht unberechtigte Vorwürfe gegen die Regierung wegen Richt kommen iſt reale Wirklichkeit das Trommelfeuer die Flammen
berückſichtigung von Forderungen erhoben wurden die nach den ſpeier das Emporſchnellen über Sturmleitern das haben wir vielAusführungen des Redners ſowohl im Jntereſſe der Eiſenbahnver leicht ſchon geſehen aber es gibt einige Epiſoden die weiter pen Vogel will dann noch mit Wölfel und Mundoc k bei einem
waltung und des Publikums als auch der Lokomotivführer ge führen Eine Dämmerſzene am Drahtverhau des Feindes i t ochen ſeilegen ſeien Die Darlegungen zeitigten eine Entſchließung die Und 1 etwas v Eine ein teichartiger a 7 n r r
einſtimmige Annahme fand Der Vorſitzende konnte mitteilen Tümpel im Karſt Die Plänkler waten hindurch die feindli lherden n un de Dieb eine Brieftaſche mit zwei Zinsſcheinen
daß der Miniſter in einer zwei Tage vorher ſtattgefundenen Rück Geſchoſſe erzeugen hohe Waſſerrieſen Hier gibt es kein Nieder umd Legiti r e e a n n des
ſprache die Erfüllung verſchiedener Wünſche ugeſant habe Von werfen oder Deckungnehmen hier heißt es ſtehen bleiben und vor gitimationspapieren an ſich d a bleib ed da
den Zarlamentariſchen Vertretern ſorachen die Abag v Savigny zucken und mit dem Geſchoßz ein grauſiges Haſchen ſpielen Die Vogel beſtreiten entſchieden ihre huld Vogel bleibt jedoch da
Zentrum Lieber nationallib Dr Quark Soz und Delius Anſpannung der Nerven wandelt ſich in Ergriffenheit Aller bei die Angeklagten ſeien die Mittäter Als der Vorſitzende

einen Vermerk aus den Akten dem Angeklagten Wölfel vorhältlFortſchrittler Die Ausführungen des letzteren Redners wurden
mit beſonders großem Beifall und fortgeſetzten Zuſtimmungs
äußerungen aufgenommen als er die Forderung nach einem zeit
gemäßen Benmtenrecht aufſtellte und verlangte daß die Neu
orientierung ſich auch auf die beſonderen Verhältniſſe der Beamten
zu erſtrecken habe

Ein merkwürdiges Jubiläum In das Jahr 1917 fällt ein
merkwürdiger Jubiläumstag der allerdings keineswegs durch ſein
Datum auffällt ſondern lediglich eine rechneriſche Zufälligkeit iſt
Es wird nämlich daran erinnert daß der 8 Juli 1917 der
00 000 Sonntag der chriſtlichen Zeitrechnung ſein wird oder

richtiger der erſte Tag der 100 000 Woche n Chr
Jrn der Petrusgemeinde nicht wie geſtern irrtümlich an

einer Stelle zu leſen ſtand Paulusgemeinde iſt die kirchliche
Um lage auf 20 Prozent der Staatseinkommenſteuer feſtgeſetzt
worden Jn der amtlichen Bekanntmachung der geſtrigen Nummer
war richtig angegeben daß es ſich um die Petrusgemeinde in Cröll
witz handle

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater findet heute Miltwoch die letzte Aufführung

don Glaube und Heimat in dieſer Spielzeit ſtatt Morgen
Donnerstag wird noch einmal Alt Heidelberg wiederholt Am
Freitag kommt das Dreimäderlhaus zur Aufführung Am
Sonnabend findet die erſte Aufführung von Glucks Jphigenie auf
Tauris auf der Freilichtbühne auf der Peißnitz ſtatt Dieſe Auf
führung beginnt wie alle übrigen Vorſtellungen pünktlich 728 Uhr
Am Sonntag den 8 Juli wird abends 718 Uhr zum erſten Male
Der Bettelſtudent aufgeführt nachmittags 38 Uhr kommt als

Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen das reizende Luſtſpiel
Die fünf Frankfurter zur Aufführung Die nächſte Aufführung

von Ein Sommernachtstraum findet auf der Peißnitz am Mon
tag den 9 Juli ſtatt

Dae Freilichtſpiele auf der Peißnitz finden erfreulicher
weiſe immer größeren Zuſpruch aus den weiteſten Kreiſen
des Publikums So gefiel der Sommernachtstraum am
Dienstag abend wieder ausgezeichnet Alle Beſucher wurden
überraſcht durch die ungezwungene Wirkung des Ganzen und
man hörte nur eine Stimme der Anerkennung über das Zu
ſammenklingen von Muſik Darſtellung und Zauber der
Natur Jn der Tat verdienen die Freilichtſpiele allgemeine
Aufmerkſamkeit denn ſie ſind nicht nur gut vorbereitet

Augen ſehen mit ſtarrem Ernſt den Krieg in einer ſeiner furcht
barſten und ſchwierigſten Szenen und man ahnt von neuem was
dort unten vom Karſt bis zum Meer von unſeren Bundesgenoſſen
ſeit Jahr und Tag geleiſtet wird in Abwehr und Angriff

Der Arbeiter Sängerchor veranſtaltet am Sonntag den
8 Juli nachmittags 36 Uhr und abends 8 Uhr im Garten des
Olympia Parkes Radrennbahn Merſeburger Straße ein großes
Vokal und Jnſtrumental Konzert Der Verein iſt einer der
wenigen der trotz der Einziehung vieler ſeiner Mitglieder noch
in der glücklichen Lage iſt derartige Veranſtaltungen zu geben
Die Leiſtungen des Vereins unter der bewährten Leitung des
Kapellmeiſters Hugo Engelmann ſind beſtens bekannt und
erfreuen ſich immer eines ſtarken Zuſpruches Ebenſo iſt die Zu
ſammenſetzung des Programms ſorgfältig ausgearbeitet ſo daß
der Beſuch des Konzertes nur auf das Beſte empfohlen werden
kann Der Jnſtrumentalteil iſt von der Kapelle des Muſikdirektors
Görlach übernommen worden Die Konzerte finden zum Beſten
der im Felde ſtehenden Mitglieder des Arbeiter Sängerchors ſtatt
Programme im Vorverkauf ſind an der Kaſſe des Walhallatheaters
ſowie bei ſämtlichen Mitgliedern des Vereins in den Filialen
Merſeburger Straße Königſtraße Magdeburger Straße Bertram

e des Allgemeinen Konſumvereins Volksbuchhandlung und
Zigarrengeſchäft von A M Albrecht zu haben

Strafkammer
Halle 3 Juli 1917

Ein Schulknabe als Karkoffeldieb

Der dreijehnjährige Schulknabe G aus Schkeuditz erzählte
einer Frau daß er ihr Kartoffeln den Zentner für 12 Mark
verſchuffen könne Da heutzutage manch einer das Geld nicht an
ſieht wenn er Kartoffeln kaufen kann ſo gab die Frau dem
Jungen das nötige Geld um einen Zentner Kartoffeln zu be
ſchaffen Der Knabe nahm dann aus dem Keller ſeiner Mutter
55 Pfund Kartoffeln und brachte ſie zu der Frau Als dann der
Reſt der Kartoffeln nicht nachgeliefert wurde beſchwerte ſich die
Käuferin Der Knabe erbrach dann den Keller einer Nachbarin
und ſtahl den fehlenden Reſt Als er dieſe Kartoffeln zu der
Käuferin brachte erzählte er ihr daß dieſe von ſeiner Tante
ſtammten und hiervon der Zentner 15 Mark koſte Die Frau
zahlte willig den Aufpreis Jn einem weiteren Falle ſtahl der
Bengel 50 Zigaretten die er verſchenkte Er mußte ſich jetzt

erklärt dieſer es fei richtig daß Vogel ihm
ſagt habe er hätte die beiden zu Unrecht belaſtet er hätte auf
der Polizet ſo ausſagen müſſen weil man ihn geſchlagen habe
Als Vogel nunmehr nochmals vom Vorſitzenden gefragt wird
bricht er in Weinen aus und gibt zu daß er die beiden Ange
klagten die bereits ſeit zwei Monaten in Unterſuchungshaft ſitzen
zu Unrecht beſchuldigt habe Er ſei allein der Täter geweſen
und hätte auch keinen anderen Mittäter durch Vorſchieben der
beiden Mitangeklagten decken wollen Vogel macht einen etwas
beſchränkten Eindruck Vogel und Fleiſcher haben dann noch aus
einem Bäckerladen je ein Brot eniwendet Fleiſcher hat außerdem
aus einer Tiſchlerwerkſtatt einen Glaſerdiamanten geſtohlen Die
Angeklagten ſoweit ſie jugendlich ſind haben ſich auch ziel und
zwecklos auf der Straße umhergetrieben Sie ſind ſämtlich ge
ſtändig mit Ausnahme der Mutter die behauptet nicht gewußt
zu haben daß die Gegenſtände geſtohlen waren

ie Strafkammer verurteilte die Angeklagten Vogel und Rabe
zu je ſechs Monaten Gefängnis Langbein wurde zu drei Mo
naten Gefängnis Fleiſcher und R Mendler zu je zwei Monaten
Gefängnis und zwei Tagen Haft Artur Mendler zu einem Monat
Gefängnis verurtkeilt ölfel und Mundorek wurden von der
Anklage des Diebſtahls freigeſprochen und wegen Umherſtreifens
z je neun Mark Geldſtrafe verurteilt Die Mutter des Ange
lagten Fleiſcher wurde wegen Hehlerei zu zwei Wochen Gefäng

nis verurteilt Die Angeklägten Fleiſcher Wölfel und Mundorek
wurden aus der Haft entlaſſen und ihre Strafen als durch die
Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt

Prozeß Kupfer
Frau Kupfer die Schaufpielerin

Bei dem Beginn der Verhandlung als ſich Frau Kupfer zum
erſten Male den Geſchworenen vorſtellte wurde die Frage auf
Grund ihres ganzen Auftretens laut ob ſich die Angeklagte ſelbſt
über die Tragweite ihrer Handlungen klar geweſen ſei oder
ob man es in ihr mit einer großen Schauſpielerin zu
tun habe In der fortgeſetzten Verhandlung am Dienstag konnte
man dieſe Frage ſchon beſſer beantworten denn man hörte durch
eine Zeug nausſage daß Frau Kupfer ſelbſt ſchauſpieleriſche Ta
lente an entdeckt hat und ſie fleißig pflegte indem ſie bei der

in Merſeburg ge

Innern werden wegen Diebſtahls verantorten und wurde Wochen Ge lenterte werden auch bei den Wiederholungen gut durch ars derte n d r u et wo 3 n Anna von Strantz Wilmersdorf
Der Großherzoslich Heſſiſche Kammermuſiker und Cornet Maſſendiebſtähle Jugendlicher dramatiſchen Unterricht

PiſtonPirtuofe Louis Kümmel Mitglied der Großherzoglichen Neun Angeklagte darunter ſieben Jugendliche ſämtlich aus nahm dem fie mit Ernſt und Eifer oblag Gfeichzeitig bekarn
Hofkavpelle in Darmſtadt konnte zu Gaſtipielen vom 6 bis einſchl Merſeburg ſtammend hatten ſich wegen Diebſtahls Hehlerei und man bei der Vernehmung dieſer Zeugin wieder einen Einblick

Juli für die Konzerte in Bad Wittekind und im Zoologiſchen zielloſen Kihertreibens vor der Halliſchen Strafkammer zu ver in das Vrivatleben des upferſchen Hauſes Zu ſeinem Lobe
Karten gewonnen werden Der Künſtler der nun im 16 Jahre antworten Es handelte ſich um die Angeklagten Fritz Vogel muß geſagt werdon daß auch von dieſer Zeugin ihm wieder das

r auftritt bringt ine Ansahl erſtklaſſiger Soli zum Vortrag 17 Jahre Militärinvaliden Fritz Rabe 21 Jahre Augüſt heſte Zeugnis ausgeſtellt wurde Kein freier Ton kein Schlem
Die r e Int und ſein ſeelenvoller Vortrag rechtfertigen Langbein 16 Jahre Auguſt Fleiſcher 15 Jahre Gebrüder d ſtan in allerdings gut dargeriiche H a altden Ruf des Künſtlers als einer der beſten Virtuoſen ſeines Jn Richard und Artur Mendier 16 und 15 Jahre Georg Wölfel tn n nur ein allerdings gut bürgerlicher Haushalt 3
ſtrumentes Er bläſt in Bad Wittekind am Freitag den 6 Juli 17 Atf J Georg ſo wurde das Haus Kupfer von der nim Kurkonsert Sotinabend den 7 Juli im Frühkonzert Sonntag 7 Jahte n Mundorek 16 Jahre und die Mutter des Einen breiten Raum der Sitzung nahmen zur Abwechſlung die C
den 8 Juli im Frühkonzert und nachtnietags im Kurkonzert ſowie Angeklagten Fieiſcher Alle Angeklagten außer Floeiſcher ſind reelt gemeinten Gründungen der Frau Kupfer ein die am l
abends im Zoologiſchen Garten Siehe Anzeige vorbeſtraft Nachmittage an die Reihe kamen Dieſe Gründungen ſollten 9Unſer ſo hervorragendes WinleQuartett beſtehend aus Hof Vogel allein ſtahl in Merſeburg einer Frau Kaninchen im jhre Rettung bilden aus dem a
konzertmeiſter Paul Wille Alfred Wille Bernhard Werte von 15 Mark Die erſten ſechs Angeklagten kundſchafteten i zInkenſtein und Prof Georg Wille ſpielte mit größtem dann einen Schuppen aus in dem die Liebesgabenfendungen für Sumpf der Lüge und der Fälſchungen zErfolge in Zittau Bautzen Gablonz Praäg Pforzheim Lahr die Kriegsgefangenen im Merſeburger Lager aufbewahrt wurden in dem ſie zu verſinken drohte Es waren wirkliche Unter i

werin Greiz und Stralſund Da ſie das vorgelegte Schioß nicht abreißen konnen vLiſſen fie nehmungen auf die ſie die größten Hoffnungen ſetzte die ihr die e
Mar Walden Gaſtſpiel im Walhallatheater Jnfolge des eine Latte ab und gelangten ſo in das Innere des Schuppens Möglichkeit gewähren ſollten ſich mit ihren zahlloſen Einzahlern

großen Andranges beginnen die Vorſtellungen 8354 Uhr Die Hier entwendeten ſie acht Pakete die mit Schokolade Erbſen zu einigen JDirektion bittet die Beſucher um recht pünktliches Erſcheinen Bohnen Nudeln und ähnlichem gefüllt waren Fleiſcher brachte Hätte ich Gelegenheit gehabt, meinte Frau Kupfer ihnen 2
Ueber die neueſte Anziehungskraft der auf der Alten Pro ſein Paket zur Mutter und ſagte zu ihr daß er es an der Poſt dieſe Gründungen auseinanderzuſetzen und ich hätte es ihnen ſt

menade la gelegenen Lichtſpiele hören wir noch Die i gefunden habe Einige der Angeklagten machten am nächſten hier fliegt ein ſelbſtgefälliges Lächeln über ihre Züge wohl

S S eeeeeeeeeeerrereee e reren e re a e ne D ſeeines naticnalökonomiſchen Lehrſtuhls in Preußen ſeinen Gang und waren feine Bewegungen in ſeiner äußeren
Perſönlich es von Schmoller Willen zur Geltung zu bringen und es iſt unvergeſſen daß Art ſich zu geben ſteckte etwas von der Reſerviertheit des bi

Schmoller Widerſtände die ſich gegen ſeine Vorſchläge nicht Geheimrats Die Geltung die Schmoller genoß kam in kü
Drei Tage nach der Vollendung des 79 Lebensjahres ſelten geltend machten mit Zähigkeit zu beſeitigen wußte der gewaltigen Fülle von Ehrungen zum Ausdruck deren

iſt uſtav von Schmoller nach einem ungemein inhaltreichen Es verſteht ſich von ſelbſt daß ein Hochſchullehrer von er in ſeinem langen Leben teilhaftig geworden iſt Er war W
Leben voll größter wiſſenſchaftlicher Erfolge und reich an Schmollers Ruf und Geltung ſtets eine außerordentlich große Mitglied der preußiſchen und der bayeriſchen Akademie der W
außerlicher Ehrung und Anerkennung aus dieſer Zeitlich Zahl von Hörern an ſich feſſelt Sein Kolleg ſuchten nicht Wiſſenſchaften korreſpondierendes Mitglied einer großen tre
keit abberufen worden Sicherlich hätten ſich im kommen nur diejenigen die ernſthafte volks wirtſchaftliche Studien Anzahl auswärtiger gelehrter Körperſchaften juriſtiſcher Be
den Sommer wäre Schmoller die Vollendung des achten trieben Studenten aller Fakultäten ſtrömten zu ſeinen Vor Ehrendoktor der Breslauer Univerſität Mitglied des ſich
Jahrgehnts ſeines Lebens beſchieden geweſen neue Ehrungen leſungen und ſchon zu eiſter Zeit da weibliche Studierende preußiſchen Staatsrats Hiſtoriograph für Brandenburgiſche die
auf ſein Haupt gehäuft und die große Schar ſeiner Schüler in den akademiſchen Hörſälen noch eine ungewöhnliche Er Geſchichte Ritter der Friedensklaſſe des Ordens Pour le ſich
und Freunde hätte es ſich nicht nehmen laſſen den Lehrer ſcheinung bildeten folgten zahlreiche Studentinnen ſeinen mérite Mitglied des Herrenhauſes er wurde in den erb
an dieſem Ehrentage in beſonderem Ausmaß zu feiern Vorleſungen Guſtav Schmoller gehörte zu jenen Pro lichen Adelſtand erhoben und Wirklicher Geheimer Rat mit u

Und dieſe Schar ſeiner Schüler umfaßt keinen geringen feſſoren die es verſtehen auch an ſich trockene Materien dem Prädikat Exzellenz Jn der ſtillen Wormſer Straße zu
Teil der jüngeren Generation der Volkswirtſchaftler Ueber durch die Art ihres Vortrages anziehend zu machen Er Charlottenburg hatte er in einem einſtöckigen villenartigen e
ein Menſchenalter hat Schmoller einen der wichtigſten Lehr ſchöpfte ſtets aus der ſchier unergründlichen Fülle ſeines Hauſe ſeit vielen Jahren ſein Heim Der Tod cereilte de
Fühle an der Berliner Univerſität innegehabt wo er der hiſtoriſchen Wiſſens das er unabläſſig durch tiefgründige ihn in der Sommerfriſche in Bad Harzburg wohin er r
oachfolger Helds wurde nachdem er vorher bereits ein ökonomiſch geſchichtliche Spezialſtudien vermehrte und aus bereits leidend Mitte Mai übergeſiedelt war a

Jahrzehnt bis n e an der W e e enee W Neriſent ne re u heitStraßburger Hochſchule noch früher in Halle gewirkt hatte die Hörer ſtets ein ſcharf umriſſenes wirtſchaftsgeſchicht 4wo er ſchon im Jahre 1865 als Siebenundzwanzigjähriger Eches Zeitbild mit mochte nun Schmoller über die Pluto Die heiße Stirn unö die kalte inde
ordentlicher Profeſſor geworden war Es hat ſeit den kratie zur Zeit Sullas oder über den Merkantilismus Fenſterſcheibe nachtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts wohl nicht Friedrichs des Gtoßen ſprechen Was ſie freilich nicht mit g flüe
manchen Berliner Nationalökonom und Hiſtoriker gegeben nahmen das waren feſte wiſſenſchaftliche Begriffe eines Tiefſinnige Betrachtung von Harm Looſe kühl
der nicht zu Füßen Schmollers gefeſſen hätte und es iſt methodiſchen ökonomiſchen Syſtems Schmoller vermied es Nachdruck verbotenbekannt einen wie weitgehenden Einfluß Guſtav Schmoller aus den hiſtoriſchen Einzelheiten ſeiner Forſchertätigkeit Da iſt er wieder ſchö
auf einen großen Teil der jüngeren Nationalökonomen aus plaſtiſch greifbare ökonomiſche Geſetze abzuleiten er gab Wer denngeübt hat Zahlreiche Schmoller Schüler ſitzen heute auf Hörern Zeitbilder aber kein Weltbild So kam es Der Satz mit der Fenſterſcheibe alle
den nationglökonomiſchen Lehrſtühlen nicht nur Preußens j daß der Lehrer im Gegenſatz zu ſeinem Spezialkollegen Unmöglich ich glaubte diesmal willſt du mich zum die
ſondern auch außerpreußiſcher Univerſitäten eine noch weit Adolf Wagner auch nur höchſt ſelten oder nie durch rück beſten haben wo
bedeutendere Zahl von Verwaltungsbeamten bekleidet mit ſichtsloſe Betonung des eigenen ökonomiſchepolitiſchen Stand Dann lies es doch ſelbſt bitte hier Under preßte
Schmollerſchem Selſte getränkt heute wichtige Aemter in punkts den Widerſpruch ſeiner Hörer herausforderte wie ſeine heiße Stirn gegen die kalte Fenſter finde
der Staatsverwaltung Schon dieſer Umſtand zeigt daß es in Wagners berühmten Kolleg über Finanzwiſſenſchaft ſchei bel Abkü
Schmollers wiſſenſchaftlicher und perſönlicher Einfluß weit ſo oft der Fall war Das iſt aber doch eigentümlich wirk
über den des Hochſchullehrers hinausging Er durchtränkte In ſeiner äußeren Erſcheinung war Guſtav Schmoller ſich ſ
wichtige Gebiete der preußiſchen Staatsverwaltung mit gewiſſermaßen ein Mittelglied zwiſchen der charakteriſtiſchen Und ob das eigentümlich iſt Bei neun unter zehnſeinem Geiſte ohne jemals ein unmittelbares Staatsamt Erſcheinung des Profeſſors früherer Tage und dem mo Romanen ſtößt man todſicher u dieſen Satz Die Schrift um e
bekleidet zu haben ſeine Wirkſamkeit in dieſer Hinſicht war dernen Hochſchullehrer Keine weißen wollenden Locken,ſteller ſcheinen ihn gar nicht umgehen zu können Die dicken Bezie
ſtets indirekt abec nichtsdeſtoweniger ungleich ſtärker als wie einen Mommſen zierten kein Bratenrock alt ſinnlichen Lippen ſind ja auch keine Seltenheit und auch ender
die ſo manchen Miniſters der in ſeinem Reſſort kaum fränkiſchen Schnitts mit Kragen und Halsbinde wie man der Satz ſie war durchaus keine Schönheit aber man objer
Spuren zu hinterlaſſen vermocht hatte Ein gut Teil des ſie in der en n trug Aber Schmoller kam auch konnte ſie auch nicht gerade häßlich nennen iſt mehr als Welt
Schmollerſchen Einfluſſes äußerte ſich in ſeinen nahen Be nicht im modiſchen Sommeranzug ins Kolleg Ein wür tauſendmal im Romanen gedruckt worden Aber das iſi wenig
ziehungen zum verſtorbenen Miniſterialdirektor Althoff der diger gutgeſchnittener Gehrock umſchloß ſein hohe bis ins alles nichts gegen das haut e Auftreten der gepreßten dieſer
wie man weiß lange Zeit als Leiter der Unterrichtsab Greiſenalter ungebeugte Geſtalt der ſorgfältig geſchnittene heißen Stirn Halbwegs erklärlich wird die Tatſache ja findet
teilung im preußiſchen Kultusminiſterium allmächtig war weiſe Bart le i mit ſeinem klugen durch den Umſtand daß eine kalte Fenſterſcheibe in jeder c
So war es für Schmoller nicht ſchwer bei jeder Neubeſetzung und ausdrucksvollen Geſi und gemeſſen war n nur wenn ſich die Auseinanderſetzungen wirh
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liefert wird

gewußt ſo hatten ſw alle Gläubiger mit
mir geeinig und mir Stundung gewährt

Es handelte ſich um zwei Gründungen erſtens um eine
Elektro Schmeklze mit einem Kapſtal von 250 000 Mark
Daran beteiligt waren der Jngenieur Dr Marx Düſſeldorf
mit 150 000 Mark und die Angeklagte mit 100 000 Mark Das
Kapital mußte aber im ganzen bar von der Angeklagten einge
zahlt werden Tatſächlich hat ſie etwa 145 000 Mark eingezahlt
Das Werk erzielt in der Tat gute Ergebniſſe und wird jetzt von
Dr Marx allein weigröeſgrt nachdem die Stammeinlagen auf
ihn übergegangen ſind Die zweite Gründung betraf

das Schmelzwerk Elverſingen
bei dem als Geſellſchafter beteiligt waren Generaldirektor Caſſi
none der Schwiegerſohn des Geheimen Kommerzienrats Körting
in Hannover Dr Marx der Landtagsabgeordnete Geheimer
Oberregierungsrat Dr Boeniſch und die Angeklagte ſelbſt Das
Gründungskapital betrug hier 1900 000 Mark Die Sacheinlage
von Dr Marx wurde mit 300 000 Mark in Rechnung geſtellt
Das bare Kapital mußte von der Angeklagten aufgebracht wer
den Sie hat im ganzen 675 000 Mark bis Anfang Januar
d V eingezahlt und zwar auf das Konto von Caſſinone bei der
Dresdner Bank Als ſie mit den Einzahlungen im Rückſtand
blieb und Caſſinone ſie drängte vertröſtete ſie ihn mit der

gefälſchten Zahlungsanweiſung des 19 Armeekorps über3 800 do Mark

wovon 1 800 000 Mark am 15 Dezember zur Zahlung gelangen
würden Erſt nach vielem Drängen hat ſie dann kurz vor ihrer
Verhaftung Anfang Januar das Geld eingezahlt Davon hat
Caſſinone wie Konkursverwalter Schmidt erklärt 400 000 Mark
auf ſeine Einzahlungen und Gewinne bei der Firma Kupfer die
im ganzen 600 000 Mark betragen abgerechnet und deshalb nur
175 000 Mark an das Schmelzwerk abgeführt Die Geſellſchafter
ſchickten der Angeklagten hinterher ins Gefängnis die Erklärung
des Rücktritts vom Geſellſchaftsvertrage weil ſie durch Betrug
und falſche Vorſpiegelungen getäuſcht worden ſeien Wegen der
gemachten Aufwendungen für die gegründete aber noch nicht zur
Eintragung gelangte Geſellſchaft hat der Konkursverwalter
Schmidt den Generaldirektor Caſſinone in Anſpruch genommen
und dieſer hat im Vergleichswege 225 000 Markt an die Konkurs
maſſe zurückgezahlt Auch Dr Marx hat ſowohl durch ſeine per
ſönliche Beteiligung wie auch durch die ElektroSchmelze einen
erheblichen Gewinn erzielt der von der Angeklagten auf 306 000
Mark im ganzen geſchätzt wird Er hat ebenfalls durch Vergleich
eine größere Summe herausgezahlt Das Endergebnis dieſer
Gründungen war on wie Rechtsanwalt Dr Kaliſcher be
tont daß die Geſellſchaft mit dem Kapital das von Frau Kupfer
eingezahlt iſt beſtehe ſie ſelbſt ſich aber nicht mehr darin als Ge
ſellſ hafterin befinde Caſſinone und Dr Maryx ſind als Zeugen
orſönlich nicht ur Stelle Es iſt deshalb ſeitens der Stagts

anwaltſchaft in Wien telegraphiſch angefragt worden wann Caſſi
none als Zeuge zur Stelle ſein würde Bezüglich des Dr Marx
will ſie den Verſuch machen ihn eventuell dürch die Polizei zu
erreichen damit er gezwungen iſt als Zeuge zu erſcheinen Die
Verhandlung wurde darauf auf Mittwoch früh vertagt

Provinzial Nachrichten
Aſchersleben 4 Juli Anſchluß an die Ueberland

zentrale Oſtharz Die Verſorgung unſerer Stadt
mit elektriſcher Energie wird künftig durch die Ueberlandzentrale

Oſtharz erfolgen Die nichtöffentliche Stadtverordnetenverſamm
lung erklärte ſich mit der Uebertragung des mit der Aſcherslebener
Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft geſchiofſenen Eleftrigitätsvertrages

an die Ueberlandzentrale einverſtanden mit der Bedingung daß
der Stadt zu an t d nstwendige Menge Elektrizität ge

olange die Geſellſchaft hie überhaupt in derLige iſt g fellſchaft hierzu überhaupt in der
Artern 4 Juli Weiblicher Hilfsdienſt für Feldarbeiten Der Magiſtrat erlsht e Suſorber ne J

der hieſigen Feldflur iſt ſehr viel Ankraut vorhanden das beſeitigt
werden muß wenn nicht die Ernte verkommen ſoll Die Grund
ſtücksbeſitzer behaupten daß es ihnen an Leuten fehle Da nun
eine Anzahl Frauen die ſehr wohl in der Landwirtſchaft tätig
ſein könnten ohne regelrechte Beſchäftigung ſind ſo ergeht an

dieſe die Aufforderung landwirtſchaftliche Arbeiten zu übernehmen Soweit Kriegerfrauen hierbei in Betracht kommen wird
dieſen die Kriegsunterſtützung entzogen werden wenn ſie nicht in
der Landwirtſchaft mit helfen Da die Arbeiten bezahlt werden
ſo iſt es nicht zu verſtehen daß der Verdienſt bei der herrſchenden
Teuerung nicht mitgenommen wird Auch junge Mädchen die zu
Hauſe und ohne regelrechte Beſchäftigung ſind vergeben ſich nichts
wenn ſie in der jetzigen ſchweren Zeit zum Durchhalten mit helfen
und auf den Feldern arbeiten An ſie ergeht deshalb die gleiche
Aufforderung

Nordhauſen 4 Juli Gegen den verbotenen
Schleichhandel durch Aufkäufer die zumeiſt unter Ueber
ſchreitung der Höchſtpreiſe Lebensmittel aufzukaufen verſuchen um
ſie zu Wucherpreiſen wieder zu verkaufen hat jetzt der Landrat
des Kreiſes Grafſchaft Hohenſtein einen ſehr ſcharfen Erlaß ge
richtet in dem er die Stadt Orts und Tun baetber ſowie die
GEendarmen des Kreiſes auffordert mit ganz beſonderer Schärfe
vorzugehen und die Schleichhändler unnachſichtlich zur Anzeige zu
bringen

Bad Schmiedeberg 4 Juli Fabrikbrand Bei dem
Gewitter am Sonnabend traf ein Blitzſtrahl das neue Werk der
Schmiedeberger TonJnduſtrieAktien Geſellſchaft an der Rein
harzer Straße und zündete Bei der Trockenheit verbreitete ſich
das Feuer mit außerordentlicher Schnelligkeit und man mußte
ſich darauf beſchränken die nach Norden zu angrenzenden
Maſchinenanlagen zu ſichern Der neue Hauptbau des Werkes
brannte völlig aus

Eiſenach 4 Juli Eiſenbahn Anfall Zwiſchen
Eiſenach und See wurden Montag nachmittag durch Zug 6821
zwei Streckenarbeiter überfahren Der eine war ſofort tot der
weite iſt lebensgefährlich verletzt

V Vom Südharz 4 Juli Die Kultivierung ur
alter Obſtgärten ſcheint infolge der Kriegsnot hier und
da ſchon Aufnahme zu finden Es ſollte aber noch viel viel mehr
geſchehen Jn den meiſten Harzdörfern liegen zwiſchen und hinter
den Gehöften umfangreiche Gartenflächen mit oft uralten Baum
beſtänden die trotz aller neuzeitlichen obſtbaulichen Maßnahmen
keine Erträge mehr geben wollen Der Boden iſt eben ertrags
müde für Obſtkulturen Deſto mehr Nährſtoffe birgt er aber noch
in ſich für Gemüſe aller Art das uns in dieſer an Nahrungs
mitteln ſo armen Zeit ſehr not tut Die erſten Anbauverſuche in
ſolch ausgeruhtem Boden weiſen zumeiſt ganz überraſchende Er
folge auf zumal da wo die Gärten tief liegen und infolgedeſſen
eine regelmäßige Grundfeuchtigkeit vorhanden iſt

Dermbach 3 Juli Das Ende eines Tauge
nicht Der vielfach auch mit Zuchthaus vorbeſtrafte
Arbeiter Chriſtian Günther aus Oechſen iſt in der Nacht zum
Sonntag als ihn zwei Oechſener Einwohner feſtnehmen
wollten erſchoſſen worden G hatte in der letzten Zeit die
hieſige Gegend wieder unſicher gemacht und fortgeſetzt aller
lei Diebſtähle und Betrügereien begangen Die Gendarmerie
war ihm ſchon längſt auf den Ferſen aber er hielt ſich tags
über in den Wäldern der Umgegend verborgen ſo daß man
ſeiner nicht habhaft werden konnte Jn der Sonntagnacht
wurde er von Oechſener Einwohnern ermittelt er wollte ſich
ſeiner Verhaftung aber durch die Flucht entziehen Da er
auf Anruf hin nicht ſtehen blieb wollte man ihn durch
Schreckſchuß am Entfliehen hindern jedoch traf ihn das Ge
ſchoß ſo daß er auf der Stelle tot war
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Bad Kiſſingen 3 Juli Zahl der Kurfremden ohne
Paſſanten bisher 10018 Perſonen

2Vermiſchtes
Afrikaner in Cadinen Auf dem Gut Kaiſer Wilhelms

Cadinen ſind etwa 140 Kriegsgefangene beſchäftigt Sie ſtam
men durchweg aus Nardafrika und zwar aus Algier Marokkound Tunis Der Religion nach ſind dieſe farbigen Helfer unſerer

Feinde Mohammedaner Die Leute ſind in der Ziegelei in der
Land und Forſtwirtſchaft beſchäftigt Anfänglich waren wie die

Elb Ztg ſchreibt die Leiſtungen der Afrikaner nicht beſonders
heute jedoch iſt man mit ihnen einigermaßen zufrieden

Das keimkölende Bügeleiſen
Abtötung von Krankheitskeimen in Stoffen uſw beſteht darin
daß man ſie einfach mit einem heißen Bügeleiſen deſſen Tem

bis zur Siedehitze geſteigert haben ſtets für das ab
kühlende Preſſen gleich der Hand iſt Aber dennoch

Da ſich der Satz ſowohl in den Tagesromanen eines
Winkelblättchens findet als auch in unbeſtrittenen wertvollen
Werken unſerer bedeutendſten Schriftſteller ſo muß ſein Auf
treten und ſeine häufige Anwendung irgendeine innere
Berechtigung haben Bei einigem Nachdenken wird man
ſich denn auch der Erkenntnis nicht verſchließen können daß
dieſer Satz einmal das Weſen des Romans überhaupt in
ſich ſchließt und zum andern am beſten geeignet iſt den Höhe
punkt ſeiner Verwirklichung darzuſtellen

Der Roman will uns ein Bild geben von den geiſtigen
und ſeeliſchen Kämpfen ſeines Helden Jmmer aber auch
wenn er ſich hiſtoriſche Perſönlichkeiten dazu wählt iſt ihm
deſſen Gemüts und Geiſtesleben ſein Privatleben die Haupt
ſache Und ſo ſpielten ſich denn auch die Konflikte faſt
immer zwiſchen vier Wänden ab in traulicher Abgeſchloſſen
heit von der Welt da draußen Mit ihr ſucht aber der Held
indem et ſeine Stirn gegen die dünne Scheidewand preßt
eine Verbindung herzuſtellen zu ihr ſucht er gleichſam zu
flüchten in ſeiner Ratloſigkeit aber ſie weiſt ihn zunächſt
kühl ab Wir haben es hier alſo mit einem Symbol zu tun
wie es weſenstreuer was den Roman an ſich betrifft und
ſchöner nicht gefunden werden kann

Hat der Konflikt ſeinen Höhepunkt erreicht dann ſind
alle Fiber und Nerven des Helden aufs höchſte erregt und
die Spannung konzentriert ſich naturgemäß am meiſten da
wo die Gedanken gären und zu Entſchlüſſen reifen ſollen

In der Berührung der heißen Stirn mit der kalten Scheitz
findet zunächſt ein rein phyſiſcher Vorgang ſtatt der durch
Abkühlung des übechitzten Denkgehäuſes etwas ernüchternd
wirkt ſo daß es jetzt möglich wird etwas klarer zu ſehen und
ſich ſo oder ſo zu entſcheiden

Pſychologiſch aufgefaßt handelt es ſich hier aber zugleich
um einen Kontakt auf der Grenze zwiſchen perſönlichſten
Beziehungen und elementaten fubjektiven Erlebniſſen im
enderen Kreiſe diesſeits der Fenſterſcheibe und der kalten
objektiven rückſichtsloſen Beurteilung derſelben durch die
Welt da draußen von der man ſchließlich doch mehr oder
weniger abhängig iſt und in dem Augenblick der Berührung
dieſer beiden Welten der Jnnenwelt und der Außenwelt
findet der erlöſende Ausgleich ſtatt der zugleich für die
Entſchlüſſe des Helden beſtimmend wird

Das alles iſt in dem einen e enthalten und man
wird kaum einen zweiten finden der ſo lapidar die höchſten

peratur 200 bis 400 Grad C beträgt behandelt ieſe große

Erregungen und folgenſchweren Entſchlüſſe einer ringenden
Menſchenſeele zum Ausdruck bringt

Möglich daß ich die Leſer durch dieſe Betrachtungen
erſt auf die Sache ſelbſt aufmerkſam gemacht habe Nun
man s aber weiß wird man vielleicht bei der Roman
lektüre jedesmal lachen wenn da immer wieder gepreßt
wird Man höhne dann aber nicht über Schriftſteller
phraſen und Romanblüten gedankenlos vom Zufall ein
gegeben nun man weiß welch tiefer Sinn in dem Satze
vergraben liegt Und er preßte ſeine heiße Stirn gegen dle
kalte Fenſterſcheibe

Kleines Feuilleton

Die Gründung der Münchener Jugend
Das neueſte Heft der Jugend erſcheint zu Ehren ihres

Gründers als Georg Hirth Nummer der wir fol
gende Riederſchrift Hirkths vom September 1914 entnehmen
Als Zwölfjähriger hatte ich die ſchöne aher tolle Jdee für

meinen kleinen Heimatsort ein Wochenblatt zu gründen
und als mir der Vater die Unrentabilität eines ſolchen
Unternehmens klar geinacht ſchrieb ich eine von Rittern
wimmelnde Chronik meines Ortes Doch ich werde biogra
phiſch wie dumm Genug daß ich mich ſeit meinem ächt
zehnten Jahre immer mehr dem Teufel verſchrieb mehrfach
umſaättelte Geograph Stäatiſtiker Journaliſt und endlich
Selhſtverleger wurde weil mir der Präſident Delbrück die

von buchhändleriſcher Seite geforderte ſchriftliche Zuſicherung
der amtlichen Materialien nicht geben wollte und mit Recht

1871 ging ich mit meinen Annalen des Deutſchen Reiches
von Berlin nach München und hier war es wo mir erſt all
mählich und dann immer heftiger ein Licht über die große
Bedeutung des künſtleriſchen Humors für unſere
geſamte deutſche Kultur aufging Jn der Tat konnte
die Jugend ſo wie ſie als deutſcher Jungbrunnen gewähnt
war nur auf Münchener Boden wachſen Wir lehen hier
ſozuſagen in einer Art von Kunſtrepublik deren ſolides Ge
füge dafür bürgt daß uns das Hauptrequiſit das junge
Blut nicht ausgeht Langem Suchen nach Programm und
Titel ward eines ſchönen Sommertages in Hohenſchwangau
ein fröhliches Ende bereitet als auf jenem wundervollen
Ausſichtspunkte der den erfriſchenden Namen Jugend
trägt es wie eine Erleuchtung über mich kam da dat e ich
Titel und Programm in einem Und ſo mag es bleiben
nach Goetheſchem Rezept Die Jugend iſt um ihretwillen

i Es wäre töricht zu verlangen Komm ältle du mit
mir

Eines der beſten Mittel zur
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dige iſt ausreichend um dünne Stoffe n bei
eberſtreichen zu ſteriliſieren während di

geplättet werden müſſen um völlig keimfrei zu werden Nur
wenn es ſich um beſonders ſtarke Stoffe handelt die dem Durch
ziehen der Hitze großen Widerſtand bieten iſt anzunehmen daß
auch bei ſorgfältſgem mehrmaligem Bügeln nur die Außenſeite
entkeimt iſt und daß im Innern des Gewebes noch Krankheiks
träger vorhanden ſind

Die totale Mondfinſternis die ſich in der Nacht vom Mitt
woch zum Donnerstag 4 bis 5 Juli ereignet bildet das be
merkenswerteſte aſtronomiſche Schauſpiel in dieſem an Finſterniſſen
ſo ungewöhnlich reichen Jahre Sie iſt die zweite der drei totglen
Verfinſterungen des Mondes die 1917 ſtattfinden die erſte eben
falls bei uns ſichtbar geweſene Mondfinſternis fand in der Frühe
des 8 Januar ſtatt ihre Beobachtung war aber durch den tiefen
Stand des Mondes der während der Totalität der Bedeckung
unterging beeinträchtigt Die dritte noch bevorſtehende totale
Mondfinſternis die ſich am 28 Dezember ereignen wird bildet ein
Schauſpiel für unſere Antipoden in Europa wird ſie unſichtbar
ſein Um ſo beſſer iſt die bevorſtehende zweite Mondfinſternis bei
uns ſichtbar ſie beginnt bald nach dem Aufgang des Trabanten
der tief am ſüdöſtlichen Horizont erſcheinen wird und ſie dauert
is über Mitternacht hinaus wenn der Mond ſeine höchſte
tellung im Süden hat Er erhebt ſich freilich wie immer im

Sommer zur Zeit des Vollmondes nicht hoch über den Horizont
je höher bei Tage die Sonne über den Südhorizont emporſteigt
um ſo niedriger iſt nachts die Höhe des Mondes Jm Winter iſt
das Verhältnis umgekehrt Diesmal fällt der Vollmond nahe
mit der Erdnähe des Trabanten zuſammen ſeine volle Scheibe
erſcheint alſo beſonders groß zumal der niedrige Stand am Hori
zont gleichfalls zur ſcheinbaren Vergröhßerung des Mondes bei
trägt Der Anfang der Bedeckung der Mondicheibe durch den
Erdſchatten iſt Mittwoch abend um 9 Uhr 52 Minuten deutſcher
Sommerzeit

Humor vom Tage Ein guter Schüler Der gute Onkel
iſt zu Beſuch gekommen und hat allen Kindern etwas mitgebracht
Dann fragt er ſie wie es ihnen in der Schule gehe Elſe erklärte
ſtolz daß ſie die Erſte in Franzöfiſch wäre während Edith die
Erſte im NRechnen iſt Und du Peter was iſt mit dir

ich bin der Erſte draußen wenn es läutetAh
Menſch und Natur Die Familie ſitzt abends auf
Balkon Oskar zieht ſeinen Chronometer und bemerkt
Jetzt iſt ſchon ein Viertel nach Zehn und da drüben am H el
iſt es noch immer hell Das macht die Somm
Heinz die Sonne bleibt doch eine Stunde l
Und Hulda führt den Eedanken weiter Ja warum haben wir
uns damals mit der einen Stunde begnügt Hätte die Re
gierung alle Uhren gleich um vier Stunden vorgeſtellt
brauchte doch die Sonne überhaupt nicht mehr unterzugehen

Aus den Luſtigen Blättern

Handel Gewerbe und Verkehr
A E G

Die Generalverſammlung der Allgemeinen Elektrizitätsgefell
ſchaft genehmigte nach längeren Ausführungen von Walter
Rathenau ohne Debatte die Kapitalserhöhung um 16 Mill
Mark den Erwerb von 258 Mill Mark Aktien der Elektro Werke

G und von 20 Mill Mark Buchforderungen der Berliner
Elektrizitätswerke an die Elektrowerke Dr Walter Rathengau
charakteriſierte das Geſchäft als einen inneren Laſten Ausgleich
zwiſchen den beiden Geſellſchaften der günſtig für beide ſein werde
Der B E W müſſe bei ihrem großen Beſitz an guten aber ſchlecht
verzinslichen Anlagen an einer baldigen Rentabilität der E
Werke gelegen ſein Die A E G habe demgegenüber niemals auf
Schnelligkeit in der Entwickelung ihrer Anlagen zu ſehen
brauchen Die Elektrowerke brächten augenblicklich zwar keine
günſtige Rente beſäßen aber einen Vertrag mit dem Rei
ſtoffwerk über den das letzte Wort noch nicht geſprochen ſei Ver
handlungen mit dem Reichsſchatzamt feien eingeleitet weil die
Elektrowerke einen gewiſſen nicht übermähig großen Kapita
bedarf haben und weil auch dem Reichsſchatzamt von gewiſſen Ge
ſichtspunkten aus gewiſſe Aenderungen in dem Vertrag als not
wendig erſcheinen Für die Friedenszeit ſei es keineswegs vo
wirtſchaftlich wichtig wenn ein großes Kohlenvorkommen vor
den Toren Berlins in ſchneller Zeit verbraucht werde um einen
Stoff zu liefern der nicht übermäßig wichtig ſei und der mit
Waſſerkraft viel billiger geſchafft werden könne ibe di
Ueberzeugung daß ſich auch das Reichsſchatzamt für eine Rer
des Vertrages intereſſiere und glaube daß aus der Zukunft der
Elektrowerke für die A E G keine Gefährdung entſtehen
während eine ſolche für die B E W wenigſtens für ächſte
Jahre eintreten könne Der Erwerbsrreis der B E W ſtellt ſi
auf 163 Proz und erhöht ſich auf 170 Proz durch die vorgeſeher
Gewinnteilung bei einer eventuellen ſpäteren Verwertung Selb
verſtändlich hätte man ſich bei einer freien Verwertung der Aktien
mit einem ſolchen Kurs nicht begnügt

Zu der Frage des Stimmrechts erklärte Dr Rathenau
habe keineswegs die Abſicht das Stimmrecht auszunutzeit um
etwaige Majoritäten zu überſtimmen und die Verſchachtelung in
den beiden Aktienkapitalen werde gewiß keine lebenslängliche
ſein Man habe nicht die Abſicht die 16 Mill Mk neuen A E
Aktien dauernd im Portefeuille der B E W zu halten und ſie
dem freien Markt zu entziehen Für die A E G würde das Ge
ſchäft gewiß kein leichtes ſein Sie fühle ſich ſtark und geſund
Sie ſehe ganz unabhängig vom Ausgäng des Krieges einer guten
Zukunft entgegen und wenn der Abſchluß der bisher nicht zu
überſehen ſei den günſtigen Erwartungen entſpreche dann werde
man eine auf 124 Proz ethöhte Dividende vorſchlagen können

Zuckerfabrik Körbisdorf A G Jn der heutigen Hauptver
ſammlung die in Stadt Hamburg abgehalten wurde waren
16 Aktionäre mit 1463 Stimmen vertketen Vorſitzende des
Aufſichtsrats Herr Schtöder Leinzig begrüßte die Erſchienenen
und gab Erläuterungen zum Geſchäftsbericht Der Geſchäfts
bericht wurde genehmigt und dem Aufſichtsrat Entlaſtung erteilt
Die Dividende ſetzte man auf 13 Prozent feſt
ſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder Herren Bankdirektor Col
berg Halle und Kaufmann Hermann Lindemann in Magde
burg wurden wiedergewählt An Stelle des verſtorbenen Regie
rungsbaumeiſters Höſchele wählte man neu in den Aufſichtsrat
Herrh Oekonomierat Kratz aus Groß Kayna Ueber die Aus

Man habe
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Wochen den Stand des Getreides namentlich was die Entwicke
lung der Körner anlangt weſentlich gebeſſert habe die Rüben
ſtehen befriedigend Kartoffeln verſprechen guten Knollenertreg
Von dem laufenden Jahre ſei wieder ein zufriedenſtellendes Er
gebnis zu erhoffen
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Amkliche Brkannhuachnngen

Jch habe heute eine Bekanntmachung Nr Bst 848/6 17 KRA
betreffend Höchſtpreiſe für Eiſen und Stahl erlaſſen Als Höchſt
preiſe gelten die vom Deutſchen Stahlbund in einer von der
Kriegs Rohſtoff Abteilung des Kriegsminiſteriums genehmigten
Preisliſte jeweils feſtgeſetzten Preiſe Die Bekanntmachung iſt
in den amtlichen Zeitungen veröffentlicht worden

Magdeburg den 30 Juni 1917
Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Ausloſung der 3 Halleſchen Stadt Theater Anleihe
von 1883

Sei der am 26 März zum Zwecke der planmäßigen Tilgung
orgenommenen Ausloſung oben bezeichneter Anleihe ſind folgende
Nummern gezogen worden

Nr 87 97 98 119 139 273 353 367 372 437 441 450 476
495 513 535 563 601 649 670 735 754 793 822 859 889 899

Die Beträge dieſer Schuldverſchreibungen können vom 1 Okt
d Js ab gegen Rückgabe der Papiere bei unſerer Stadthauptkaſſe
in Empfang genommen werden Mit dieſem Tage hört die Ver
zinſung auf

Salle den 2 Juli 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn Anbetracht der jetzigen Teuerung iſt es notwendig ge

worden vom 1 Juli d Js ab bis auf weiteres zu den geltenden
Kurkoſtenſätzen ſoweit ſie nicht vertraglich feſtgelegt ſind in den
einzelnen Verpflegungsklaſſen einen Teuerungszuſchlag von 50 Pf
für den Tag und Kopf zu erheben welcher von dem genannten
Tage ab mit den übrigen Koſten zuſammen zur Berechnung und
Einziehung gelangt

Salle den 2 Juli 1917
Der Kurator der Univerſität

Meyer
Jn das hieſige Handelsregiſter Aht B

Nr 6 betreffend Steinkohlenwerk
Plötz bei Löbejün iſt heute ein
getragen Durch Beſchluß der General
derſammlung vom 14 Juni 1917 iſt
die Satzung in S 1 geändert Der
Sitz der Geſellſchaft iſt nach Plötz bei
Löbejün verlegt

Halle Saale den 29 Juni 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

Sohlenſchoner
alle Ausführungen wie

Leder und Stahlſohlenſchoner

und Reinigungsereme und Lack
für ſchwarze braune und weiße

Schuhe
ſehr preiswert

Einlegeſohlen
jeder Art im Kaufhaus

LH Elkan S

Guurng 7 Stahlabſätze
2 erſtahleSohlen Magdeburg Stettin den Oſtſrehäfen
Schuhereme hingewieſen

Expedition nach Berlin jed
notierungen werden billigſt geſtellt

Transportverficherungen werden bei Auftragserteilung mit übernommen
ebenſo die An und Abrollung der Güter in Halle a S

Güterannahmeſtelle in Halle a S Firma Hugust RMann

Auf Grund des 8
mit dem Reichsgeſetz vom
beſtimmt

Vom 1 Juli 1917 ab iſt jeder über 14 Je
reichiſchen Grenze des Regierungsbezirks Liegnitz v
einen Reiſepaß oder einen von der Polizeibehörde ſeines
die in neuerer Zeit hergeſtellte Photographie des
zuſtempeln iſt ſowie deſſen beglaubigte eigenhändige Unterſchrift und ſeine
und auf Aufforderung der Zollbeamten Militärpolizeibeamten Gendarmen u

ten Pert gabenDie im öſterreichiſchen Grenzzollbezirk wohnhaften Perſonen habeGrenzüberwachung a der ventſe vſterreichiſchen Grenze im VBefehlsbereich des ſtellvertretenden Generalkommandos

korps vom 30 April 1917 durch eine den jeweiligen r
gung alle übrigen Ausländer gemäß S 2 und 3 der Allerhöchſten Verordnun

Aufenthaltsort zuſtändigen

9 des Geſetzes über den B
11 Dezember 1915 Reichsgeſetzblatt S 813

Bekanntmachung

21 Juni 1916 durch einen Paß oder Paßerſatz auszuweiſen

Der S 1 Abſatz 1 findet keine Anwendung
auf Einwohner von Ortſchaften

b auf ſolche Einwohner von außerhalb des Grenzzollbezirks g
ein in einer Entfernung bis zu 2 km von der Grenze ihrer Ortſ

deren

ihnen bewirtſchaftetes Grundſtück zu bearbeiten

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden ſofern die beſtehen S
mit Gefängnis bis zu einem Jahre beim Vorliegen mildernder Umſtände mit Haft

Ausgenommen von vorſtehenden Beſtimmungen ſind
in Uniform befindliche Militärperſonen
Reichs Staats und Gemeindebeamte für dieſe genügt ein von

Poſen den 13 Juni 10917

Stellvertretendes
Generalkommando

IV Armeekorps
Abt I e Nr 9483

z S 1ahre alte deutſche Reichsangehörige dertz vorübe t ehe hre verpflichtet während ſeines dortigen Aufenthalts
ſtändigen Wohnortes ausgeſtellten Ausweis über

Jnhabers die von der ausſtellenden Behörde an den 4

S 2

elagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 Geſetzſammlung S 451 in Verbindung
wird im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit folgendes

im Grenzzollbezirk an der er
eine Jdentität der

r rerſonalbeſchreibung enthalten zu env z Polizeibeamten ſowie des für den jeweiligen

mä 5 der Anordnung über dieh d Lttetender V Armee
Anordnungen der zuſtändigen öſterreichiſchen Behörden entſprechende Beſcheini

g betreffend anderweite Regelung der Paßpflicht vom

h

Gemarkung nur teilweiſe zum Grenzzollbezirk gehört
elegenen Ortſchaften die ſich in den Grenzzollbezirk begeben um

chaftsgemarkung in fremder Gemarkung belegenes von

S 3
den Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen

ft oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft
S 4

ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde ausgeſtellter Ausweis

Der Stellvertretende Kommandierende General 5 A K
gez von Bock und Polach

Magdeburg den 27 6 1917

Vorſtehende Bekanntmachung wird zur Kenntnis gebracht
Der ſtellvertretende Hommandierende General des IV Armeekorps

wie nach

Ankerſtraße
Berlin

damm 33

Frhzx v Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bahnſperre ab I Jnli
Da die Eiſenbahnverwaltungen zur Entlaſtung ihrer Linien vom Verkehrs

miniſterium angewieſen worden ſind ab 1 Jult er sdie Annahme und Be
förderung von ſolchen Gütern und nach ſolchen Stationen abzulehnen für
welche und nach welchen die Beförderung auf dem Waſſerwege möglich iſt
empfiehlt ſich für ſolche Waſſerverladungen und Speditivnen

7 S Aer o 2Firma August Meaunen Halle a Ankerſtraße 3
Spedition Lagerung Srchiffahrt Berſichernng

Jm beſondern wird auf den ſchon ſeit ca 10 Jahren beſtehenden regelmäßigen

Spezial Eilſchiffahrta Berkehr Halle a n

und den ſoßle ſten Pläbe uſtu

en Freitag und Reiſedauer ca 5 Tage Fracht

c O

Max Schumacher Schiffbauer
Tel Norden 1841

Beyer lti r

Halle a d Rathausstr 4
Vermietung von Sohrankfächern
unter Mitverschluss der Mieter

Spar u Vorschuss Bank

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren Dokumenten e
An u Verkauf von Wertpapieren

Bei der am 27 Juni d J planmässig stattgehabten Verlosung der
Schuldverschreibungen der Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener
Bergbau Vereins sind folgende Stücke gezogen worden

von der Anleihe vom Iahre 1904
lit A Nri d 131 207 215 261 309 37 401 429 545 je über
Lit B Nr 8 25 41 49 80 218 284 77 582 658 660 691 70

lols ioss 1074 1062 1108 1102 je uber
0 A
von der Anleihe vom Jahre 1909

Nr 88 90 400 443 444 553 565 595 600 763 1100 1496 1672
1835 1840 1841 1854 1885 1917 1930 1950 1082 2005

Achtung

Fußſtreupulver

T Decken Sie ihren Bedarf c
Mulbinden u Watten ſind noch am Lager Gumeniſchl
Schwämme und Spritzen nur noch kleine Reſtpoſten
Kopfbürſten und Friſterkämme noch reiche Auswahl
Kopf und Mundwaſſer nur noch begrenzte Mengen
Ia ſtretchfertige Lackfarbe kg Mk 25
Pinſel alle Sorten mit 10 Proz Rabatt
Raſier Creme Ia Qualität von 75 Pf an
Gerlach s Präſerv Crem alte Preiſe

Ia Zitronenjſaft in Flaſchen von 60 Pf an

Ein Vom 9, l6 Juli verreist
Meine Telephon Nummer ist jetzt 5424

Zahnarzt Dittmar

e

Familie ſucht billigen Landauſent

msport Verſiſherung

Eiſenbahn Verwaltung lehnt neuer
dings zur Entlaſtung ihrer Linien die
Uebernahme ſolcher Güter ab für welche die
Beförderung auf dem Waſſerwege möglich
und vorteilhaft erſcheint und verweiſt die
Verlader auf die Benutzung dieſes Weges
Zum Abſchluß von Verſicherungen für der
artige Güter ebenſo wie für Verſicherungen

wärts erfolgende Transporte zu günſtigſten
Bedingungen empfiehlt ſich diengert

Allgemeine Perſicherungs Geſellſchaft

ſür Geee Fluß Und Landtransport
Dresdenin

General Agentur Halle Dorotheen
ſtraße 1 Fernſprecher 6986

m

K c

Statt Karten
e Aen Kenne Iessieh

Watther AiBmannBankbeamten hlerrn
Walther AiBmann

v c Leutnant d RSoh a e Droger E beehren sich hierdurch 71 f Ur v
rer reren mr n Josef Jessich U Frau Verlobte

Anna geb Walledon Dölau m Halle
Im 9uli 19177

h

Statt KRanten
Die Verlobung unserer Margarste Heyer

Iochter Margarete mit Hro
Walter Sohudbarthcand math

cand math Leutnant d
Walter Schubarth

Leutnant d beehren sich2276 2572 2700 2928 2999 3000 je über 500 M
Dieselben werden hiermit zur Rückzahlung am 2 Januar 1918

50 dass ihre Verzinsurg mit dem Schlusse des Jahres 1917
u

Healle den 2 Juli 1917

Gewerkschaft
des Bruckdorf Mietlebener Bergbau Vereins

77
a

D
c 5 h W 4 r

Kunſtſeidene geſtrickte Jacken
ür Damen junge Mädchen und Kinder

Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen
Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel

empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen modernen
Farben preiswert

M Schnee Nacht
A F Ebhormann

Halle a Große Steinſtraße 84

4

J WS

r

c r fAn
9

74 dringendem Badörimis

n

Gummilos

M Vortretungen und Aleinvertrieb

halt 2 möbl Zimmer Kochgelegenheit
43 etwas Bedienung nicht tägl Haupt hie

bedingung Milch Angebote unter
Konservenglas C 5024 an die Expedition dieſer

ges gesen Zeitung
gchliesst sicher ohne

guten Vater und Schwiegerv

sprobiert Bewähbrt e
Anerkannt

Kurzasterilislerungedauer 7

7
3 mal so chnell

zieht in dieses r gummigrmen

Bei baldiger Bestellung
IAeterung zum Horhset

gesichert lTorgau Friedenau

G m b i
SERLIN W 35 26

Verraufn Abtlg Hans Hage
meister Unt don Linden 39

Gr einzelne Platze zu vergeben

Rentier Carl Hever
rdurch anzuzeigen

und Frau
Im all 1917

ater den

Ritter pp

Halle den 3 Juli 1917
in tiefstem Schmerze

Julie Herrmann geb Jordan
Syndikus D Hans Herrmann
Amnita Gaze geb Herrmann
Erika Herrmann geb Hickder
Rechtsanwalt Dr Gaze

Die Trauorfelor beginnt Frelteg den 6 d nachm in der Kirohe St Moerlen

Verlobte

Gott der Herr rief heute meinen innigstgeliebten Gatten unsern

Oberpfarrer an St Marien und Kgl Kreisschulinspektor zu Torgau

Emil Herrmann
aus einem Leben voll Arbeit und Segen in sein himmlisches Reich

Halle Reilstrasse 40 und
Salzgrafenstrasse l

W
ehe
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